
Landesbüro
Sachsen

2. HALBJAHR 2013

in West- und Nordsachsen,
im Vogtland 

und dem Erzgebirge

VERANSTALTUNGEN

Die Friedrich-Ebert-Stiftung ist den Ideen und 
Grund werten der Sozialen Demokratie verpflichtet. 
Sie ist die älteste politische Stiftung in Deutschland. 
Gegründet wurde sie 1925 im Vermächtnis Friedrich
Eberts, des ersten demokratisch gewählten Reichs -
präsidenten. 
Ihre Arbeit dient der Unterstützung des demokrati-
schen Pro zesses und hilft dabei, dass möglichst viele
Bürgerinnen und Bürger daran teilnehmen können. 
Sie fördert die Bildungschancen sozial benachteiligter
junger Menschen, vergibt Stipendien und widmet sich
mit ihrer Arbeit im In- und Ausland der gesellschafts-
politischen Bildung und der internationalen Verständi-
gung.
Wir wollen die komplizierten Abläufe politischer
Entscheidungs prozesse aufzeigen, darauf einwirkende
Interessen verdeutlichen und die Menschen in unserer
Region zum politischen Handeln und engagierten 
Mitwirken ermutigen. Von Vorträgen, Diskussionsforen
und Gesprächskreisen, über ein- und mehrtägige 
Seminare bis zu Fachtagungen und Konferenzen bieten
wir Ihnen ein interessantes Angebot. Wir freuen uns
auf Ihr Kommen und Ihre Beteiligung.

Unsere Angebote stehen allen offen.
Wenn Sie an Veranstaltungen teilnehmen möchten,
übersenden Sie uns bitte die beigefügte Karte mit den
entsprechenden Angaben. Sie erhalten dann rechtzei-
tig das detaillierte Programm.
Während einer Veranstaltung sind Sie Gast der 
Friedrich-Ebert-Stiftung. 
Bei vielen Veranstaltungen erheben wir einen 
Teilnahmebeitrag, dessen Höhe Sie bitte der jeweiligen 
Einladung entnehmen. Fahrtkosten können nicht 
erstattet werden.
Für Rückfragen und Anregungen stehen wir Ihnen
gern zur Verfügung:

Matthias Eisel
Christoph Wielepp
Birgit Elter
Bärbel Röhr



J U L I

29.7.–10.8., LEIPZIG
Nachrichten, Interviews und politische Berichterstattung
Seminarreihe für angehende Hörfunkjournalist/innen

A U G U S T

26.8.–7.9., LEIPZIG
Nachrichten, Interviews und politische Berichterstattung
Seminarreihe für angehende Hörfunkjournalist/innen

27.8., ZWICKAU
Aufs Rad setzen – Konzepte für Radverkehr und Fahrrad-
wege in Zwickau
Podiumsgespräch

28.8., LEIPZIG
„Blut muss fließen – Undercover unter Neonazis“
Film und Gespräch

S E P T E M B E R

10.9., LEIPZIG
Die Parteienlandschaft vor der Bundestagswahl
Milieus, Wählertrends, Mitglieder
Podiumsgespräch

19.9., LEIPZIG
„Ganges und Nirvana“
Fotografien aus Indien von Victoria Knobloch
Ausstellungseröffnung in der Friedrich-Ebert-Stiftung

23.9., ANNABERG-BUCHHOLZ
Briefe aus der Haft. Schicksale von politisch Verfolgten in
der SBZ/DDR 
Lesung und Podiumsgespräch

24.9., LEIPZIG
Demokratie heißt miteinander. Toleranzerziehung im 
Vorschulalter
Workshop für Kindergärtnerinnen

30.9., PEGAU
Dialog regional: Hochwasserschutz und 
Grundwasserprobleme an der Weißen Elster
Podiumsdiskussion

o.T., LEIPZIG
Wenn Arbeit krank macht. Arbeitswelt und Leistungsdruck
Vortrag und Gespräch

O K T O B E R

9.10., REICHENBACH
„Regine Hildebrandt – Erinnern tut gut“
Lesung und Gespräch mit Jörg Hildebrandt

10.10., LEIPZIG
Der stete Kampf um Gleichberechtigung: Wann kommt die
europäische Frauenquote?
Podiumsgespräch

15.10., ZWICKAU
Jahrhunderthochwasser inzwischen alle 10 Jahre? 
Zwischen Hochwasserschutz und Lebenswandel
Podiumsdiskussion

15.10., LEIPZIG
Sächsische Familienpolitik im deutschen und europäischen
Bezug
Podiumsdiskussion

16.10., LEIPZIG
Mitteldeutscher Medien|Dialog
Sport und Quote. Sportberichterstattung und -vermarktung
in den Medien

17.10., LEIPZIG
Billig kommt teuer – Öffentliche Aufträge gesetzlich fair 
regeln
Forum

22.10., LEIPZIG
Vereinsrecht: Zivil-, Steuer- und Zuwendungsrecht bei 
gemeinnützigen Organisationen
Seminar



23.10, ZWICKAU
Vereinsrecht: Zivil-, Steuer- und Zuwendungsrecht bei 
gemeinnützigen Organisationen
Seminar

23.10., GEITHAIN
„Blut und Ehre. Geschichte und Gegenwart rechter Gewalt
in Deutschland“
Buchgespräch mit der Autorin Andrea Röpke

25.–27.10., LEIPZIG
Erfolgreiche Pressearbeit für Vereine und Verbände
Seminar

o.T., AUE
Dialog regional: Faktor Profifußball im Erzgebirge –
Wirtschaftliche Effekte, Image und Sicherheitsfragen
Podiumsgespräch

N O V E M B E R

4.11., BÖHLEN
Dialog regional: Kommune 2030 – Herausforderungen und
Chancen des demografischen Wandels in Sachsen
Podiumsgespräch

7.11., LEIPZIG
Gute Arbeit für alle – Chancengleichheit für Frauen auf
dem deutschen und europäischen Arbeitsmarkt
Fachtagung

7.11., LEIPZIG
Leipzigs Partnerstädte in Europa und der Welt: Je mehr
desto besser?
Podiumsdiskussion

8.11. LEIPZIG
Kind was wird aus uns werden? Wege zur sozialen und 
familiären Krisenbewältigung
Fachtagung

12.11., LEIPZIG
Das Politische Quartett in der Schaubühne.
Neue gesellschaftspolitische Bücher in der Diskussion

13.11. AUE
Dialog regional: Stadtentwicklung und Verkehrsplanung 
in Aue
Podiumsgespräch

14.11., LEIPZIG
Aktuelle Änderungen im Ausländerrecht
Seminar

15.–17.11., LEIPZIG
Gruppendynamische Prozesse – Wie kann man eingreifen?
Training

18.11., LEIPZIG
Wohnen und Quartiersentwicklung in Leipzig
Podiumsgespräch

21. 11., LEIPZIG
„Mit anderen Augen – Versuch über den Politiker und 
Privatmann Willy Brandt“ und
„Mehr Vertrauen wagen – Geschichte der Sozialdemokratie
1830–2010“ 
Buchgespräch mit den Autoren Prof. Peter Brandt und
Detlef Lehnert

22.11., LEIPZIG
Emotionale Verwahrlosung. Interventionsstrategien und
Handlungskonzepte
Fachtagung für Jugendsozialarbeiter/innen

26.11., ZWICKAU
Kulturelles Leben in Zwickau zwischen Robert Schumann
und Oktoberfest
Podiumsgespräch

o.T., E ILENBURG
Dialog regional: Zum Verhältnis von Sport und Politik
Podiumsgespräch



Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Sachsen 
Burgstraße 25
04109 Leipzig
Telefon 0341 - 9 60 21 60 /9 60 24 31
Fax 0341 - 9 60 50 91

Büro Dresden
Obergraben 17a
01097 Dresden
Telefon 0351 - 8 04 68 03
Fax 0351 - 8 04 68 05

E-Mail:  Sachsen@fes.de
www.fes.de/sachsen

Die Veranstaltungsplanung für Dresden, Chemnitz und 
Ostsachsen erscheint gesondert.

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 
der Veranstaltungen wenden Sie sich bitte rechtzeitig 
an uns.

Ausstellung und Projektstunden an sächsischen Schulen
Demokratie stärken – Rechtsextremismus bekämpfen
u.a. in Schneeberg, Oelsnitz, Plauen, Mylau, Böhlitz-
Ehrenberg, Falkenstein und Leipzig

MACHERN, 27.–29.9.2013
Argumentationstraining intensiv. Überzeugend diskutieren
und debattieren in Medien und Öffentlichkeit
Reihe Management und Politik (MUP)
Anmeldung und Anfragen bitte an mupinfo@fes.de
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NAME ,  VORNAME :

I N ST I TU T ION :

ANSCHR I F T:  ( D I EN ST L I CH / P R I VAT ) *

T E L E FON :

FAX :

E -MA I L :

*nichtzutreffendes bitte streichen

Bitte übersenden Sie mir zukünftig bzw. weiterhin
Ihre Halbjahresprogramme

Ich interessiere mich für die folgenden Veranstaltungen
(bitte Datum und Stichwort angeben).
Die Friedrich-Ebert-Stiftung versendet etwa 3–5 Wochen
vor der Veranstaltung die detaillierte Einladung mit Anmel-
deabschnitt.

Ich bin damit einverstanden, in Zukunft per E-Mail
eingeladen zu werden


